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e Für die Redaktion verantwortlich
J V Dr A Borſt in Halle

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Politiſche Ueberſicht
Die Moskauer Zeitung ſieht in dem Erſcheinen

der Gefandtfchaft Deutſchlands dieſer engbefreundeten
Macht in Teheran einen nicht zu verkennenden Vortheil für
Rußland Deutſchland ſei in Perſien nicht direkt intereſſirt
durch dieſe neue Geſandtſchaft vermehre ſich das Gegengewicht
gegen allzugroßen engliſchen Einfluß

Der daniegt Reichstag iſt am Montag in Kopen
im Feſtſaale der Univerſität eröffnet worden Der

önig berührte in der von ihm verleſenen Thronrede auchdie Feuersbrunſt im Schloſſe Chriſtiansborg und ſagte das
königliche Schloß welches den Vertretern der Nation bisher
zum Obdach gedient liege in Trümmern und es müſſe dies

ernſtem Nachdenken ſtimmen zugleich aber als eine ernſteAufforderung betrachtet werden in Eintracht für das Wohl

des Landes und des Volkes zu arbeiten Die n legt
dem Reichstage ganz beſonders ans Herz die Selbſtändigkeit
des Landes durch zweckmäßige Verthei igungsmaßregeln zu
ichern und liert mit dem Ausdruck der Hoffnung daß auch die
brigen Arbeiten für das Wohl des Landes von dem beſten

Erfolg begleitet ſein möchten Der König wurde bei W
Eintritt in den Saal und als er denſelben wieder verließ mit
neunmaligen Hochrufen begrüßt Bei der hierauf vor
genommenen Präſidentenwahl wurden die bisherigen Präſi
denten wiedergewählt Der Reichstag wurde alsdann auf vier
Wochen vertagt

Jn Oſtaſien iſt die Beſetzung Kelungs durch Ad
miral Courbet zur vollendeten le geworden Der

ineſiſche Widerſtan 4 ſich gegen früher organiſirter aber
gleichwohl nicht ausreichend seit den franzöſiſchen Opera
tionen ernſtere Hinderniſſe zu bereiten Jm Delta des Rothen

r es ſteht man vor einem entſcheidenden Zuſammenſtoße
zwiſchen den Truppen des Generals Negrier und den regulären

ineſiſchen Streitkräften Sollten auch dort die Chineſen den
ürzeren ziehen ſo wäre es nicht unmöglich daß alsdann die

Friedensſtrömung wieder in den Vordergrund träte und ernſt
liche n angeknüpft würden Der Telegraphwenigſtens iſt in Erfindung neuer Verſionen über das Thema
eines friedlichen Ausgleichs unermüdlich So meldet die Times
aus Peking vom A es verlaute von zuverläſſiger Seite eedepartements ſollte heute die Uebernahme der Sakriſtei der
daß China geneigt ſei in den Differenzen mit Frankreich ſich girche St Nicolas des champs erfolgen welche ger V
einem Schiedsſpruche unbedingt zu Ein pariſer
Telegramm berichtet daß nach einer r eingegan n
Privatdepeſche Tamſui am 5 d von den Franzoſen beſetzt
worden ſei

Ganz haben ſich die Wogen der Aufregung in Belgien
noch immer nicht geglättet Wie aus e gemeldet wird
at der dortige Gemeinderath in ſeiner am Montag an

itzung eine Tagesordnung angenommen welche dem Bedauern
über eine tumultuariſche Scene Ausdruck giebt welche am
Sonntag in Gegenwart des Königs und der Königin bei der
Preisvertheilung an die Schüler der Mittelſchulen anläßlich
der Rede des Miniſters Jacobs vorgekommen war Als der
Miniſter des Jnnern Jacobs zum Sprechen ſich erhob wurde
er durch den Ruf Nieder mit der Glatze unterbrochen
Die Unterbrechung veranlaßte einen minutenlangen Tumult
der mit der Verhaftung eines Polytechnikers endete Die kurRede Jacobs wurde auch ferner durch Ziſchen und Zuruſe

unterbrochen und als der Namensaufruf der preisgekrönten Schüler
erfol wurden beſonders jene aus den dur

egeſch
die Regierung

nen Schulen hervorgegangenen Zöglinge mit demon
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Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Der 6 x Fortſetzung

junge Gelehrte hielt ſich mit der linken Hand an derFenſterein fung feſt während er mit dem rechten Arm ſeine

kreue Gefährtin umſchlang und ſie die noch immer ſchauderte
feſt an ſich drückte Schweigend ſahen ſie beide hinab auf die
dunkle Straße und den ſchwarzen Waſſerlauf hinter dieſer
u ließen die kühle Abendluft um ihre brennenden Wangen

pielen
Am Himmel waren keine Sterne ſichtbar Die Gasflammen

längs des Ufers glotzten wie gelbe Punkte aus der einfarbigenDunkelheit nur des in ihrer nächſten Nähe einzelne Zweige

und an dieſen etliche noch ganz kleine Blätter lichtgrün aus
dem kreisförmig erhellten Düſter re Erſcheinungen
die ſich jenſeits des Ufers in der Königin AuguſtaStraße wie
in einem entfernten Spiegelbilde wiederholten
Zunächſt am diesſeitigen Ufer fiel durch grellexe Beleuchtung

eine Apfelbude auf die über einem langen Kahn im Waſſer
gufgebaut und mit der Straße du kurzen Steg ver
bunden war Die abgegriffenen Gel eng wie das

nißte S über der Treppe nach unten glänzten ganz
onders luden die Vorüberwandelnden zum Kaufen ein
Es traten auch ab und zu Kunden über den Steg

Hubert ſah dem ſchlichten reiben zu wie wenn er es zumerſtenmale ſähe mit der T eines Wiedergeneſenen dem

die fremd gewordene Welt im Alltäglichſten Erſtaunliches bietet
r Menſch der unerkennbar nur in beiläufig wahrnehmbarem

Schattenri dort unten vorüberging hatte ein erhöhtes Intereſſe

den r Er u jedem zurufen mögen auch Dir
ab ich ein koſtbares Geſchenk gemät auch Dir wenn Du

nur willſt das Leben verlängert bis an die Schwelle des
ſpäteſten Greiſenalterst

Es wandelte ihn eine unſägliche Luſt an zwiſchen dieſen
Menſchen denen er ſo ungeghnt viel gegeben herumzuwandeln
und ſich wie ein verkleideter Fürſt unter die aghnungslos Be
glückten zu miſchen

e Militärattaché in Wien Oberſt

ſtrativem brauſenden Beifall überſchüttet Die für das
Königl Paar qualvolle Sitzung dauerte faſt zwei Stunden In der
Tagesordnung heißt es die Perſon des Souveräns müſſe
außerhalb der politiſchen Kämpfe bleiben Die Achtung vor
der konſtitutionellen Monarchie ſei die erſte Garantie die
Nationalität für Unabhängigkeit und Freiheit

Das in der et von Transvaal Pretoria
u r Blatt De Volksſtem verö entlicht die vom

16 Auguſt datirte Bekanntmachung durch welche die neue
Republik Zululand oder wie ſie ſt ſelbſt amtlich nennt
die neue Republik in die Reihe der ſüdafrikaniſchen Staaten
eingetreten iſt Die engliſchen Maßregeln beſonders die
Theilung des Landes unter dreizehn ſich befehdende Königlein
hatten Zululand in ewige Kriegswirren geſtürzt Von dieſem
unruhigen Zuſtande des Landes geht die Bekanntmachung
welche von dem Präſidenten der Republik Meijer und dem
Staatsſekretär Eſſelen unterzeichnet iſt aus ſie entwirft ein
lebhaftes Bild wie Raub und Todtſchlag die Bevölkerung
lichtete in Höhlen verſcheuchte und der Hungersnoth preisgab
wie dieſe Fehden den ganzen ſüdafrikaniſchen Handel ſtören
wie aber keine Regierung ſich um die Verhältniſſe Zululands
gekümmert habe wie nun Boeren aus den verſchiedenen
Staaten Südafrikas im Jntereſſe der Menſchlichkeit und
Civiliſation den Bitten der Zuluhäuptlinge Gehör ſchenkten
wie ſie in Zululand einrückten Dinizulu Cetewayos Sohn
krönten und am 23 Mai 1884 mit dem neuen Zulukönig einen
Vertrag ſchloſſen demzufolge die ſiegreichen Zulus ihrenBundesgenoſſen den Boeren einen hen des Landes von

einer Größe von etwa 1,355,000 holländiſchen an den
Grenzen Transvaals und des Reſervatgebiets als Geund
lege der neuen Republik deren Hauptſtadt Hloban heißt ab
raten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 6 Okt Der deutſche Geſandte von

Philippsborn wurde heute vom Könige empfangen und
ſprach demſelben im Namen des hieſigen diplomatiſchen Corps
deſſen Theilnahme an dem Verluſte aus von welchem der König
und das Land durch den Brand des Schloſſes Chriſtiansborg
betroffen wurden

Paris 6 Okt Seitens der Präfektur des Seine
er

breiterung der Straße beſeitigt werden ſoll Da der Delegirte
der Präfektur die von dem Geiſtlichen verlangten Ausweiſe ſeiner
Jdentität nicht mit ſich führte ſo verweigerte der Geiſtliche die
Herausgabe der Schlüſſel Inzwiſchen hatte ſich eine große
Menſchenmaſſe in der Straße angeſammelt welche in die Kirche
drang und dort die Marſeillaiſe ſang

Paris 6 Okt Jn einer heute vormittag ſtattgehabten
r des Kriegsminiſters Campenon mit der Bud

etkommifſion wurde ein Einvernehmen bezüglich der Herab
ung des W des Kriegsminiſteriums erzielt und wurde

die abzuſetzende Summe auf 14 Mill anſtatt auf 23 Mill feſt
J Der Liberté zufolge beabſichtigte der Marineminiſter

e ron aus Geſundheitsrückſichten ſeine Entlaſſung zu nehmen
er habe ſich jedoch auf Erſuchen Ferry s entſchloſſen bis zur Be
endigung des Konfliktes mit China auf ſeinem Poſten zu bleiben

Wien 6 Okt Der Polit Korreſp wird von kompetenter Seite mitgetheilt daß die Nachricht der engliſche
Primroſe habe ſeine

Abberufung erhalten oder erbeten unbegründet ſeien Oberſt
Primroſe habe nur ein Kommando in dem cditionscorps er

Szhaktopol 6 Okt Jn Gegenwart des Generaladmirals
Großfürſten Alexis fand heute die feierliche Grundſteilegung des erſten füdruſſiſchen Trockendocks ſtatt keine

Deutſches Reich
Berlin 6 Okt Se Maj der Kaiſer brachte geſtern wieaus Baden Baden gemeldet wird die Vornittagsſinnden mit

Erledigung von n und S ennahme einigerVortrage in ſeinem Arbeitszimmer zu Das Befinden des Kaiſers
iſt vortrefflich Ueber den Tag der Rückkehr nach Berlin iſt
Definitives noch nicht bekannt

H Berlin 6 Okt Das Staatsminiſterium hat heute
mittag eine Sitzung ten Man wird dieſelbe als die
Eröffnung einer Reihe von Berathungen anſehen dürfen w
in ziemlich raſcher Folge ſtattfinden werden nachdem nunme
faſt ſämmtliche Miniſter wieder in Berlin eingetroffen ſind
Der Miniſter der g wollte heute von ſeinem
Urlaub zurückkehren in dieſen Tagen auch von ſeiner Jn
ſpektionsreiſe durch die Provinz Sachſen der Juſtizminiſter ſo
daß alsdann nur noch Graf Hatzfeldt und v Scholz von
Berlin abweſend ſein werden Auf die Wiederaufnahme der
vollen amtlichen Thätigkeit ſeitens des letztern wird obwohl
ſeine Geſundung in günſtiger Weiſe fortſchreitet vor der Hand
noch nicht zu rechnen ſein und es iſt auch wohl die Frage
ob er ſchon in der nächſten Zeit wieder in Berlin eintreffen

wird ie Berathungen werden zunächſt ſich vorzugsweiſe
mit der Stellungnahme Preußens zu verſchiedenen Fragen der
Reichsgeſetzgebung zu befaſſen haben während die Landtags
angelegenheiten erſt ſpäter zur Berathung gelangen werden

Graf Herbert Bismarck hat am Sonnabend London
verlaſſen Derſelbe iſt von dort Paris gereiſt wo er
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am Sonntag ankam und im Grand Hotel abſtieg Von Paris
reiſt der junge Diplomat der jedenfalls ſeer in London alsin Paris e ſeines Vaters auszuführen hatte auf ſeinen
Geſandtenpoſten nach dem Haag Der neue engliſche Bot
ſchafter in Berlin Malet iſt nachdem er unterwegs Lord
Granville in Walmer Caſtle einen Beſuch abgeſtattet hatte
ung Da zurückgereiſt und begiebt ſich von da unverweilt
na

Die Nordd u Ztg beſpricht heute die Ausdehnung der Unfa iverſicherung und beſtätigt daß
Geſetzentwürfe über die Einbeziehung der Transport
ges rbe und einiger anderer Betriebszweige ſowie der
and und r e in die Unf icherungbereits aufgeſtellt ſeien und ſich gegenwärtig in dem Stadium

der vorbereitenden Durchberathung befänden Die B P N
hatten alſo mit ihrer neulich auch von uns reproduzirten An
kündigung doch recht Damit iſt eine der berechtigtſten und
in der Wahlagitation am meiſten betonten Einwendungen gegen
das rege 8geſetz beſeitigt Mit der Erweiterun
des Geſetzes übt übrigens die Regierung keinerlei Wah
ſpekulation aus ſondern ſie löſt lediglich ein Verſprechen ein
das der Reichskanzler in der vergangenen r sſeſſionbei der Berathung des Unfallverſicherungsgeſetzes bindelder

Weiſe Fürſt Bismarck ſprach damals
Jch habe nun die Gründe auseinandergeſetzt die uns zudieſer Beſchräntung veranlaßt haben Jch will aber die ä

für die Zukunft geben daß ſoweit ich auf das Geſchäft Ei u

habe wir ſofort nach Annahme dieſes Geſetzes ohne

ren welches nach dem Sudan gehen ſoll und werde nach
eendigung ſeiner Miſſion nach Wien zurückkehren

T ſprach er zu ſeiner Frau ich bin e nicht
aus unſeren vier Pfählen gekommen Wie iſt es
Noch nicht halb elf Jch will in s Freie in Abendwandel
wird mir gut thun er wird meine übermäßig aufgeregten
Nerven beruhigen und meinen ganzen alten im Dienſte der
Menſchheit abſtrapazirten Adam erquicken Willſt Du mit

Hermine ward durch dieſe Abſicht ihres Mannes nur noch
beſorgter aber ſie wagte I zu widerſprechen Nur ein
wen einen Vorſatz zu verſchieben trachtete ſie ſie ſagte

Weißt Du Karl wir ſollten eigentlich heute abend zu Wallv
Waller hinüber Wir haben ihr zugeſagt Es ſind nur
wenige Leute drüben lauter t Freunde keine große Geſell
ſchaft Du kannſt Dich bei Wally gehen laſſen wie Du magſt
brauchſt nicht zu reden wenn Dir s nicht darum zu thun iſt
und kannſt reden worüber Dich gelüſtet Die Frau hört Dir
ja immer mit gleicher Andacht zu Du weißt wie ſie Dich
verehrt Angekleidet bin ich Du biſt willkommen wie Du
ger und ſtehſt Vor elf ſetzen ſie u nicht Tiſch Und

r wird ein wenig Zerſtreuung und ſung Deiner Gedanken
t wohl thun
ubert holte Hut und Ueberrock Dann blieb er vor

ſeinem Weibe das ſich in den Mantel hüllte ſtehen und v
Bei der Waller machen ſie wieder Muſik und wenn möglich
ohne Aufhören Jch re das könnte i te nicht ertragen
Aber g Du hinüber Entſchuldige mich weil ich zu ſehr
abgearbeitet bin um mich für h ähig z betrachtenzu müde zu auſ zu ſehr na e verlangend Ich
mache derweilen einen tüchtigen Spaziergang Erfriſcht er mich
o e i und hole Dich ab Zunft gelei
aß uns gehen
Sie gingen Die Wittwe des Komponiſten Waller wohnte nur

etliche Häuſer weit von ihnen Sie
ihren Gatten durch eine jäh und

tte vor wenigen Jahren

e e e e

der Ruſich bereits Ais nung A h en

entP auftretende Krankheit
verloren Vordem war ihr W ein Mittelpunkt der berliner

nGeſellſchaft geweſen Ein tler und ein Lebemann hatte
Herbert er es verſtanden die Kunſt
tr und ſein ſeine tägliche Umgebung wie alle ge
wöhnlichen eiten unter den Schimmer Schönheit

hen r atte e eglicher Hausrath werthvolle Menſchen klaſſtſche Muſik

Sie mit einer Sommerſitzung zu el aber ſofort nach
Annahme von irgend einer haltbaren Subſtanz dieſes Geſe
mit der Erweiterung und mit der Ausdehnung deſſelben

halfen einträchtig n ihm ſein Daſein zu verſchönen
und ſeiner anmuthüberhauchten Häuslichkeit die intereſſanteſten
Leute Berlins als gliche Freunde führen ſtler
Schriftſteller Gelehrte mit den beſten Namen auch etwas
Hofadel und Diplomatie fanden ſich hier zwanglos km
und ehrten und verehrten die Hausfrau keine
Künſtlerin doch alles Schönen Pflegerin und alles Bedeutenden
Freundin die nicht mehr doch noch immer eine
auffallend ſchöne Frau und dazu auch die liebenswürdigſte
Wirthin war

n tte Karl Hubert ſich in dieſem glänzenden Kreiſewohlbe t Er h zu e bertrunſeſſen eunden des
Muſikers und da die beiden faſt wandnachbarlich neben
einander wohnten machte es ſich wie von ſelber daß der Ver
kehr zwiſchen beiden Familien ſich zu einer lieben käglichen
Gewohnheit ausgeſtaltete

Wie oft in vergangenen Tagen hatte Waller s Meiſterhandmit a Aecerden die wachſende Schwermuth des
Forſchers n Und Hubert fand es ganz natürlich
daß er wiewohl ausübender Arzt wegen jeder und der
kleinſten Kleinigkeit in s Nachbarhaus fen wurde und
ſolchem Rufe jedesmal auf s pünktlichſte Folge leiſtete

Hubert war immerdar kurz von Worten dennoch
verliehen den

der Men unwillkürle Patienten eben an ne gn nen len
Lebensretter und Helfer in
Wirkung ſch

e die Natur ihm die beneidenswe

jegl Noth Viel woggzn dieſer

rerzt aune ded ehe v el he e e van

e ewohl au ngen ſſenhaſten Charakter zu entſprechen ſchien

in s Leben zu über Auch Herbert Waller hegte wie alle die z ein
elſenfeſtes Vertrauen zu dem genialen jünjüngeren
lemals hatte ein anderer Arzt Krankheit ne e etnach ſeine arsund Rath Daß dieſer ihn ausſchließlich behandelte giv
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rungen in unferm Bekleidungs und Aus rüſtungs

dir n

Die Ultramontanen haben am Sonnkag in Köln einen

3 We und zwar in erſter Linie auf die Baugewerbe
an

z
wenn die Intereſſenten ſich nicht entſchieden dagegenwehren auf das de aeliche Gewerbe kommen

und Jhnen Vorlagen in dieſer Beziehung machen werdenBe rer uſage die wenn noch im Dienſte bin
denfalls eingelöſt werden wird ſobald dieſe unſere jetzigeage nur eine entgegenkommendere und fruchtbarere u

nahme bei Jhnen findet als die bisherigen

Wie die halbamtliche Neue W en mittheilt
wurden ſchon vor längerer Zeit im preußiſchen Verkehrs
miniſterinm die geſammten techniſchen Arbeiten für deu Nord
oſtſeekanal den RheinEmskanal und für die Waſſer
ſtraße aus den oberſchleſiſchen Montanrevieren
nach der Oſtſee einerſeits und nach Berlin anderer
ſeits fertiggeſtellt ſo daß binnen kurzem vermuthlich
nach der Rückkehr des Finanzminiſters von Scholz die
abſchließenden Verhandlungen mit dem Finanzminiſterinm be
ginnen werden

Wie die B P hören iſt der Geſetzentwurf betreffend
die Einführung von Poſtſparkaſſen im Deutſchen
Reich fertig geſtellt und liegt gegenwärtig dem preußiſchen
Staatsminiſterium zur Berathung vor Ehe der Geſetz
entwurf welcher ſich übrigens die möglichſte Schonung des
Beſtandes der Gemeinde und Kreisſparkaſſen angelegen ſein
läßt an den Bundesrath gelangt wird er noch dem Staats
rath unterbreitet werden

Das Augenmerk unſerer maßgebenden militäriſchen Kreiſe
wird gegenwärtig vorzugsweiſe durch zwei Fragen in Anſpruchgenommen betr die Vornahme ſachgentäger Aende

weſen ſowie betr Einführung eines neuen Exerzier
reglements für die Jnfanterie Nach beiden Seiten
hin ſind die Erhebungen noch nicht abgeſchloſſen wenngleich
grundſätzliche Einigkeit inſofern erreicht iſt als allgemein zu
gegeben wird daß eine Erleichterung der Ausrüſtungs und
Gepäcksgegenſtände ſich empfiehlt um die Beweglichkeit und
damit die Kriegsbrauchbarkeit des Mannes zu erhöhen und
daß das Exerzierreglement reformbedürftig erſcheint Bis zur
Gewinnung eines definitiv abſchließenden Urtheils aber ſind
die Dinge noch nicht gediehen

Das erſte Auftreten des Vereins zur Wahrung der
wirthſchaftlichen Jntereſſen c gelegentlich ſeiner erſten
Generalverſammlung iſt auch an maßgebender Stelle nicht
unbemerkt geblieben Die Neue Reichs Korr nimmt von
den gefaßten Beſchlüſſen Notiz mit dem Hinzufügen daß damit
der Verein Stellung genommen habe zu den Beſtrebungen die
dem mobilen Kapital ſeinen berechtigten Spiel raum
im Rahmen des modernen Staats um einſeitigen Vorurtheils
willen verkürzen möchten In dieſer Aeußerung des hoch
vffiziösſen Organs liegt jedenfalls ein Wink mit dem Zaun
pfahl an die konſervativ klerikal agrariſchen Börfenſtürmer ſich
n Einbruchsverſuchen in den berechtigten Spielraum

zu hüten

Wiesbaden 6 Okt Der Kommunal Landtag des
Regierungsbezirkes Wiesbaden iſt heute durch den Regierungs
Präſidenten v Wurmb eröffnet worden Die Vorlagen be
Sk die neue Kreis und Provinziatordnung ſowie die Gewerbe

mern t aZu den Wahlen

rheiniſchen Parteitag abgehalten Es iſt für die Situation
ſehr bezeichnend daß die Partei es für angezeigt hielt dabei den
ſchroffſten Oppoſitionston anzuſchlagen Die auftretenden Redner
die Herren Kaplan Dasbach Abg Bachem und Dr Lieber ſind
bekannt als ſehr extreme Mitglieder der klerikalen Partei und der
Jnhalt ihrer Reden läßt ſich unter zwei Geſichtspunkten zu
ſammenfaſſen einmal die vollſtändigſte Aufrechterhaltung der
kirchenpolitiſchen Forderungen ohne irgendwelche Zugeſtändniſſedie gänzliche Auſhebung der Maigeſetze die ne gehen der

Kirche Jn dieſen Reden wird noch ganz in der alten Weiſe gegen
den Kulturkampf und die Kirchenverfolgung gezetert den Milde
rungen welche neuerdings an dieſer Geſetzgebung vorgenommen
worden der Rückberufung von Biſchöfen der Zulaſſung zahlreicher
Seelſorger wird nicht die geringſte nern Und mit
dieſer ſchroffen Haltung auf kirchenpolitiſchem Gebiet ſtimmt überein
eine ungewöhnlich feindſelige und oppoſitionelle Haltung in poli
tiſchen Fragen Dr Lieber eiferte gegen die Allmacht des Reichs

und einen Steinwurf am

kanzlers und erklärte auch wenn ſich Papſt und Kaiſer die Hand
reichten ſo werde das Centrum doch nie aufhören ſeine Rechte an
das politiſche Leben zu fordern Andere Redner ereiferten ſich

über den Vorwurf das Centrum könne kirchenpolitiſchen Zu
geſtäudniſſen zu lieb jemals Freiheitsrechte preisgeben über die
immer bedrohlicher werdende Macht der Staatsgewalt wurde
manch kräftig Wörtlein geſprochen Kurz es herrſchte wieder
einmal durchaus die radikale un r Ferduna in der
Eentrumspartei vor Aber auch das wird die Kre wohl
nicht abhalten ihr Lieblingsthemma von der Nöthwendigkeit einer

konfervativ klerikalen Mehrheit auf die ſich die Regierung ſtützen
könne weiter zu erörtern

Kiel 6 Okt Der geſtern in Neumünſter abgehaltene liberale
VParteitag war von 157 Delegirten aus ten Kreiſen
SchleswigHolſteins mit Ausnahme von Hadersleben beſucht
Die DelegirtenVerſammlung in der faſt glle Abgeordnete und
die einflußreichſten Männer der liberalen Partei in Schleswig
Holſtein anweſend waren faßte einſtimmig folgenden Beſchluß

Jn voller Billigung der Bildung des Programms der deutſch
freiſinnigen Partei erklärt die liberale Partei in Schleswig
Holſtein ihren Anſchluß an die freiſinnige Partei und nennt ſich
von jetzt ab deutſche freiſinnige Partei in SchleswigHolſtein
Nach der Berichterſtattung der Delegirten wurden als Kandidaten
proklamirt LorenzenBüdelsdorf RichterHamburg Thom
ſen Zenuhuſen Halben Hamburg Hänel Kiel Karſten für
Altona MaakePlön und Weſt phal Lauenburg Jn Nord
ſchleswig unterſtützt die Partei alle Beſtrebungen welche zu einer
Einigung der Deutſchen und zum Siege ihrer Kandidaten in dem
1 und 2 Kreiſe ſühren können und ſieht daher von der Auf
ſtellung beſonderer Kandidaten ab

r Magdeburg 6 Okt Die heute abend 8 Uhr im Hof
jäger anberaumte Wählerverſammlung der deutſch freiſinnigen
Partei hierſelbſt wurde von dem Vorſitzenden Dr Hahn eröffnet
Reichstagsabgeordneter Büchtemann erſtattete Bericht über die
letzte Legislaturperiode verweilte längere Zeit bei der projek
tirten Börſenſtener deren Einfluß auf die Jndnſtrie nach Redners
Meinung ſehr bedeutend ſein würde Eine ſo fortgeſetzte Politik
die immer neue Opfer fordere und das Volk belaſte müſſe den
Ruin des Landes herbeiſühren Gegen eine ſolche Politik würde
die deutſchſreiſiunige Partei immer Front machen denn aus dem
Leder des Volkes werden die Riemen geſchnitten Die
letzte Abſtimmung über das Sozialiſtengeſetz entſpräche nicht frei
ſinnigen Grundſätzen Das nächſte Mal werde die Partei
des Redners geiviß feſtgeſchloſſen gegen das Sozialiſten Wind
geſetz ſtimmen Redner erklärt ausdrücklich und wiederholt daß
er die Bekämpfung der Sozialdemokratie durch das
Sozialiſtengeſetz für völlig verkehrt halte und wendet
ſich dann gegen die wie ein rother Faden durch alle Maßnahmen der
Regierung gehende Sucht der Verſtaatlichung als deren nächſtes
Objekt er die Verſicherungsgeſellſchaften bezeichnen zu müſſen
glaubt Betreffs der Kolonialpolitik vertritt Redner die von den
deutſchfreiſinnigen Führern immer betonte Stellung daß eine
Vorlage über Kolonialpolitik dem Reichstage gar nicht vorgelegt
war Wenn die Nationalliberalen dieſe Frage über alle anderen
inneren Fragen hervorheben ſo liege das vielleicht an den Mangel
eines beſſeren Programmes Redners Partei werde ſich durch
jene Kolonialpolitik nichts abzwingen laſſen was nicht durchaus
nothwendig iſt Was die Präſenzſtärke des Heeres anlangt ſo ſei
nirgends erwieſen daß 7 Jahre nöthig ſind um die deutſcheWehrkraft zu erhalten n dem Palladium des geheimen
Stimmrechts dürfe nicht im mindeſten gerüttelt werden
und dem Beſtreben die Stellung derjenigen Beamten zuerſchüttern welche nicht immer und überall die Maß
nahmen der Regierung verkreten werde die freiſinnige Partei
ſich ſtets entgegenſteinmen Nachdem der Vorſitzende die Wieder

wahl des Herrn r Büchtemann empfohlenhatte konſtatirt er daß von Anhängern der ſozialdemokratiſchen
Partei deren heutige Verſammlung polizeilich verboten iſt Ver
ſuche gemacht worden ſind gewaltſam in dieſe Verſammlung ein
zudringen und daß bei dieſer Gelegenheit ein Mitglied des
Vorſtandes der StadtverordneteOdemar durch Schläge

e Kopfe derartig verletzt iſtdaß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte Die
im allgemeinen nicht ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung wurde
gleich nach 10 Uhr geſchloſſen

Auch in dem Wahlkreiſe r n t regt es
ſich ſowohl bei den Konſervativen als den Liberalen
Erſtere ſchlagen als Kandidaten den Landrath Dr Freiherr
v Bodenhauſen zu Burgkemnitz vor Derſelbe wird in
einer demnächſt einzuberufenden Verſammlung ſein Programm vor
den Wählern entwickeln Am Sonntag nachmittag be
ſchloſſen die Vertrauensmänner der Liberalen welche in
Delitzſch verſammelt waren den Wählern des Kreiſes Herrn
Rechtsanwalt Wölfel in Merſeburg als ihren Kandidaten vor
zuſchlagen Die Vorarbeiten ſind ſoweit gediehen daß Herr
Wölfel bereits am nächſten Mittwoch in Delitzſch ſprechen wird
Nach Bitterfeld wird derſelbe in nächſter Woche danach
werden die anderen Städte des Wahlkreiſes an die Reihe kommen
auch größere Dörfer wird Herr Wölfel besuchen

D Aus Kurheſſen 6 Okt Die Wahlcomités der national
liberalen und deutſchfreiſ Partei haben ein dahinzielendes Ueber

Dr Karl Oetker in Kaſſel auch von der deutſchfreiſinnigen Partei
unterſtützt werden wird wogegen im vierten kurheſſiſchen

Wahlkreiſe her e h HerrRechtsanwalt Frieß zu Kaſſel der bisherige Reichstagsabgeordnete
welcher bei der ans Reichstagswahl als Kandidat der ver

einigten Liberalen galt der Fraktion der Sezeſſioniſten beitrat
und jetzt zu den Je r t auf die Unterſtützung
der nationalliberalen Wähler des Wahlkreiſes rechnen kann
iſt nunmehr beſchloſſen dieſes Abkommen den beiderſeitigen

hlern nicht nur zu empfehlen ſondern auch dafür Sorge zu
tragen daß in beiden Wahlkreiſen eine vereinigte Agitation mit
allen Kräften vorgenommen S t da d

Von deutſchfreiſinniger Seite wurde in Deſſau da der
bisherige des Wahlkreiſes Rechtsanwalt Dr Sello die
Uebernahme eines neuen Mandats mit Rückſicht auf ſeine Anwalks
eſchäfte abgelehnt hat Herr Richard Roeſicke Direktor derElhultheiß ſchen Brauerei in BVerlin der im Wahlkreiſe wohl

bekannt iſt zum Kandidaten vorgeſchlagen und mit lautem Beifall
begrüßt Herr Roeſicke hielt darauf eine Anſprache in der er
bat ihn nicht auf eine beſtimmte Fraktion im voraus zu ver
pflichten ſondern ihm der ſich eins wiſſe mit ſeinen politiſchen
Freunden den Herren Rickert v Forckenbeck v Bunſen u a
ſeine Entſchließungen freizuſtellen Die Kandidatur Roeſicke
fand einſtimmige Annahme Nach dem Anh Tabl wird ſich
Herr Roeſicke im Falle ſeiner Wahl der deutſchfreiſinnigen Fraktion
als Hoſpitant anſchließen

Bromberg 4 Okt Wie der Danz Ztg von hier ge
meldet wird iſt die erſte Nummer der von den hieſigen Frei
ſinnigen herausgegebenen liberalen Wahlzeitung heute auf
Verfügung der Staatsanwaltſchnft angeblich wegen Beaniten
beleidigung konfiszirt worden Jn der Druckerei wurde die Ver
nichtung des Satzes angeordnet

Halle den 7 Oktober
Meteorologiſche Siatton

G Ott 10 abs O 6 U mag
Barometer Milllmeter 757,98 756,35Thermometer Celſius 10,8 11,6Relative Fenchtigleit 93md NO2 NO16 U früh Thanpunkt n d K 8,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola
6 Okt 8 U morgens Eine breite Zone hohen Luftdrucks erſtreckte ſich von

Britannien quer durch Skandinavien bis ins innere Rußland nach Süden hin
nahm der Luftdenck ſchnell ab Jn dem Gebiet des hohen Luftdrucks war
das Wetter heiter und trocken itteleuropa hatte bei Nordwind trübes
regueriſches Wetter und lag die Temperatnr vielfach über der normalen
Haparanda 772 5 Weſt leicht wolkenlos Moslan 779 2 Südweſt ſtill
Nebel Hamburg 774 11 Nordoſt leicht Nebel Wien 765 19 Nordoſt ſtill
Nebel Nizza 759 16 Weſt ſtill bedeckt Karlsruhe 766 10 Nordoſt leicht
Regen Paris 769 10 Nord ſchwach Dunſt Am 4 7 U früh Pola 759

16 ſtill bedeckt Konſtant 764 12 ſtill Nebel

2Viſſenſchaft Kunſt Literatur
Vom Lieutenant Wißmann t ein vom 25 Juli d J

aus Malange datirtes an ſeinen hohen Gönner den Prinzen
Friedrich Karl gerichtetes Schreiben eingelaufen Wißmann hat
dieſem Briefe zufolge die Ausrüſtung der Expedition vollendet und
wird jetzt auf dem Wege nach dem Jnnern ſich befinden Der
Reiſende deſſen Harawane allein 300 Träger zählte gedenkt zu
nächſt in das Heich der Tuſchilange zu gehen und hier eine
Operationsſtation zu begründen will dann den Kaſſai bis zur
Einmündung in den Kongo befahren auf dem Waſſerwege zur
ehe zurückkehren und hierauf einen Vorſtoß nach Oſten unter
nehmen

Die deutſch afrikaniſche Expedition die unter Führung
des Lieut Schultz Ende Juli auf einem Wörmannſchen Dampfer
nach Weſtafrika aufgebrochen iſt wird auf Wißmanns Rath nicht

wie urſprünglich beabſichtigt gleichfalls Malange ſondern einen
andereſt noch zu beſtimenden Ort als Ausgangspunkt nach dem
Jnneren nehmen Vom Kap Frio iſt eine des
Dr Höpfner eingegangen der im Auftrage des Hauſes Lüderitz

en will eine Verbindung mit dem Kongogebiet anfzu
finden

Aus der Provinz Brandenburg 6 Okt Jn der an
prähiſtoriſchen Schätzen ſehr reichen Gegend von Luckau
iſt wiederum ein intereſſanter großer Bronzering gefunden worden
Derſelbe ſtammt her von einem Urnenfelde des lanſitzer Typus
bei Weißagk welches auf der Feldmark des Herrn Ritterguts
beſitzer Gilka belegen und noch heute reich an i el Gräbern
Herrn Dr Behla bei ſeinen Ausgrabungen auch früher ſchon
mehrere ſeltene Funde geliefert hat Der Ring iſt 590 Gramm
ſchwer und hat einen Umfang von 66 em der runde Bogen iſtca 1 em ſtark Die Enden des Bogens ſind dünner vierſeitig
und n zwei Vorſprünge wodurch ſich ein Schluß des bieg
ſamen Ringes bewerkſtelligen läßt Der Bogen ſelbſt iſt ringsum
mit ſpiraligen Furchen und ſchiefen Einritzungen kunſtvoll ver

einkommen getroffen daß im erſten kurheſſiſchen Wahlkreiſe
Rinteln Hofgeismar Wolfhagen der nationalliberaleKandidat für die bevorſtehende Reichstagswahl Herr Juſtizrath l und der Verſchluß ſprechen dafür daß er

ziert An den Enden befinden ſich in parallelen Reihen punkt
förmige Eindrücke unterbrochen durch Aiergricks Die Größe

als Halsring dereinſt

ernſtliches Leiden ihm Taktſtock und Fiedelbogen aus den kunſt
frohen Händen gewunden hatte verſtand ſich ganz von ſelbſt

Hubert hatte ſich von Anfang an über die Gefahr in welcher
der Muſiker ſchwebte nicht getäuſcht und alles was ihm
Wiſſenſchaft und Erfahrung an die Hand gaben gewiſſenhaft
aufgeboten um den Künſtler der bewundernden Welt
und ſich ſelbſt den theuerſten Freund zu erhalten Jn den
letzten Wochen der Krankheit war er kaum mehr von Wallers
Met ewichen Frau und Kinder des Leidenden wußten ſeine

vopferung und Sorgfalt nicht hoch genug zu preiſen
Sie redeten von ihm wie von einem Engel Allein das
Schickſal kannte kein Erbarmen und auch in Hubert s
r Gärtlein war damals noch kein Kraut gegen den

gewachſen
orgens las ganz Berlin mit bedauerndem Erſtaunen

die Trauerkunde vom Hingang ſeines berühmten Bürgers
Das Leichenbegängniß das man ihm rüſtete war eine große
Manifeſtation der Theilnahme aller Stände Bewunderung
und Verehrung waren ſelbſt in dieſem reichen Leben nie ſo
einträchtig und augenfällig an den Tag gelegt worden wie
nun da es galt von der Größe des Verluſtes Zeugniß zu

ben Allein die Thränen der Wittwe die Thränen ſeiner
Waiſen floſſen darum nicht minder bitter Und Profeſſor

v ſeit jenem Todesfall ein durch und durch ver
ann

Er ſchloß ſich wochenlang ein er ſcheute die Menſchen undvermied insbeſondere 5 weit es nur irgend thunlich war allen

Umgang mit ſeinen Fachgenoſſen Es fiel keiner Seele bei
ihm aus dem Unglück welches die Familie Waller getroffen
hatte einen Vorwurf zu ſchnitzen Hubert aber an ſich ſelbſt
und an der Wiſſenſchaft verzweifelnd ſah überall nur hämiſche
Geſichter hörte vorwurfsrollen Spott aus den harmloſen
Redensarten wohlwollender Freunde heraus und vermochte ſich
erſt Lange nachher zu überwinden den Hinterlaſſenen des heim

a ien h dar r re gang e Rathzu beweiſen er auch ihr Freun eben wieer de es Gatten und Vater immer geweſen war Da

Das ver7 Jahre vergangen

der glänzendſten Tempel geſelliger Freuden war ſo rundete
Verehrung und alte Anhänglichkeit doch noch immer einen recht
ſtattlichen Kreis um die ſchöne Wittwe gute Muſik und
intereſſante Unterhaltung belebten auf s neue die trauliche
Stätte und der Kultus würdiger Erinnerung mußte die
ſinnigen Gemüther der Freunde für die freilich für immer

lautere Luſt jüngerer und glücklicherer Tage ſchad

Hubert hatte die ihm teſtamentariſch vom Verblichenen
ſelbſt aufgetragene Vormundſchaft über Wallers Kinder über
nommen die Wittwe holte ſich nirgend anderswo Rath und

meine Wirkſamkeit Es ſind ohnehin der Vorurtheile genug
wir brauchen nicht auch noch die aufzurufen welche der billige
Spott der Narren und der Brodneid ſtarrſinniger Kollegen
bequem erzeugen würden Wahren wir nur ja das Geheimniß
meiner Entdeckung bis ſie ſich ſelber in ihren Wirkungen
offenbart Nicht aus meinem Munde aus dem Munde meiner
Geneſenen ſoll die Welt erfahren was ſie meinem Nach
denken ſchuldig geworden iſt Und damit Finger auf
die Lippen und gute Unterhaltung und auf Holdiges
Wiederſehen

Hubert wartete noch bis Hermine im Thor des Waller ſchen
Belehrung und ein innigeres Einverſtändniß als je zuvor ver Hauſes mit einem letzten Gruße verſchwunden war Dann
band die beiden Familien und die drei guten Menſchen mit verfolgte er noch ein Weilchen das Ufer weiter da es ihn aber
einander nach Menſchen verlangte bog er alsbald links ab und ſchwenkte

Trotzdem hatte der Profeſſor den Verluſt ſeines treueſten
Freundes nie ganz verwunden Auch jehzt als er vor Wallers
Hausthüre ſeiner Frau die Hand zum Abſchied reichte ward
der alte Kummer laut indem er ſeufzend ſagte Mein
armer Herbert Hätte der den heutigen Tag erlebt er
e e vor mir aus dieſer wunderlichen Welt zu ſcheiden
rauchen

Hermine faßte die Rechte des Gatten mit ihren beiden
Händen Noch einmal bat ſie und dringender als zuvor doch
mit heraufzukommen und im auregenden Verkehr mit Geiſtes
verwandten Erholung und Ruhe zu ſuchen

Der Profeſſor aber wehrte das r ſanft ab Laß
mich zufrieden er Wovon das Herz voll iſt davon
geht der Mund über Jch könnte heute nicht von gleichgiltigen
nicht von den intereſſanteſten Dingen der Welt reden hören
Jch wäre keine zehn Minuten in Wallys Salon ſo ſäh ich
mich genöthigt allen Schweigen zu gebieten wer immer von
Berühmtheiten ſich unter ihren Gäſten befände und ſie mlißten
mir alle aufhorchen welche glückliche wel einzige Entdeckun

e r Diener heute nach langem Ringen mit Got

geg vWas für Schade wäre dabei rief Hermine vom Schwellen
ſteine des Hausthors herab

Um Gottes Willen unterbrach ſie der Gatte Hülle

r die ſtillere Lützowſtraße in das Gewühl der Potsdamer
raße ein
Wieder wie vorhin an ſeinem Fenſtex ſtarrte er mit freu

digem Erſtaunen mit der Neugier eines Provinzialen der
n erſten Mal das Pflaſter der Hauptſtadt betritt auf
Lenſchen und Gefährte Häuſer Laternen und Bänme
Noch war des Raſſelns und Trampelns kein Ende Später

als in anderen Stadttheilen macht ſich hier die Nachtruhe
geltend Da rollten noch die Omnibuſſe nach Schöneberg und
nach der Stettiner Bahn einanver entgegen grüne ſchwarzgſe Holztaſten mit gelbröthlichen ober grauen Lichtern zu

eiden Seiten unter dem ſchwindelhoch angebrachten Kutſ
überholt von den größeren Transportmitteln der Pferdebahn
die ihre grünen ihre rothen ihre weißen ihre rothgrünen
ihre weiß mit grünen Balken geſtreiften Lampen ſchimmern
laſſen Das ſezt in der Nacht dahin mit Klingeln und
urtigem Getrab Und n das Gewimmel von gelben
ſern humpelnden Frachtwagen und Droſchken aller
aſſen
Hubert fand eine ſeltſame Freude daran ſich die Nummern

an ven Pferd wagen zu merken 327 524 526 461
443 372 nun machte er zum erſten Mal im Lebin
die Entdeckung daß die Droſchken zweiter Klaſſe mit kleinen
blauen weißnummerirten Laternen waren währendſne u hatte t wieder der Welt ſeine ſiiche

mälig wie elt ſe eo e Wenn es auch nicht mehr wie re einer Dein beſſeres Wiſſen in Schweigen und laß mein Glück ännocZehn ſein für alle Welt Jedes voreilige W ren die der ihr Licht i we warzbeziffertenLaternen ichen Neßet n großen weiten Kern ſilt
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Provinzial Nachrichten

Original Provimj c in uneeaceeeeee valberſtadt 6 Okt Auf der Jnſpektionsreiſe welchegen der Herr Juſti winiſtef Dr Friedberg in unſerer
inz ausführt hat derſelbe auch die Gerichts und Gefängniß
e in gegen in Segen der ger heit

erichtspräſident Breithaupt Naumburg JultizreSchmid Berlin und OberStaatsanwalt See Mennmencgkeſt tigt

Die von den Seminaren zu Delitzſch Elſterwerda und
Eisleben jüngſt entlaſſenen Schulamtskandidaten haben
ſämmtlich ſofort Stellen zugewieſen erhalten

Gera 6 Okt Jn der heutigen Sitzung des Schwurlag en Anlla e vor deren Gegenſtand in unſerm

berlande ſ Z große Aufregung verurſacht hat Anf der Anagebank Leſhiet nämlich der Volksſchullehrer Heinrich

Bruno Berngruber aus Lerchenhügel bei Hirſchberg
C j L unter der Beſchuldigung mit einer Anzahl ſeiner

chülerinnen alſo mit Kindern unter vierzehn Jahren Witte
Handlungen vorgenommen ſowie bei ſeiner Haftnaghme ſich der
verſuchten Tödtung ws Menſchen ſchuldig gemacht zu haben
Unter der großen Anzahl von Zeugen befanden ſich fünf von
ne n r welche jetzt zum Theil konfirmirt ſind Sie gaben
immtlich ihr Zeugniß belaſtend gegen den ehemaligen Lehrer ab

während dieſer durchaus alles leugnete und die Behauptung aus
ſprach es ſei das eine Veranſtaltung ſeiner Feinde durch welche
die Mädchen zu dieſen Ausſagen veranlaßt worden ſeien Die
Ausſagen der Kinder machten indeß ſämmtlich den Eindruck
voller unbeeinflußter Wahrheit ſodaß die nung des An

ßeugaten keinen Glauben fand Am 7 April wurde Angeklagter
urch einen Gendarmen und einen zufällig mit ihm zuſammen

getroffenen Bürger aus Hirſchberg in das Amtsgericht dahin
ebracht Unterwegs nahm er die Gelegenheit wahr einen
evolver den er bei ſich trug zu ziehen und vier Schüſſe auf

den Gendarmen und einen auf den andern Begleiter abzugeben
Zum ſechſten Schuſſe kam er nicht weil ihm ſeitens der An
gegriffenen die Waffe aus der Hand geſchlagen wurde Auch dieſe
Thatſachen leugnete der Angeklagte und behauptete er habe den
Revolver nur abgeſchoſſen um ihn zu entleeren Auch hier war
die Schuld ganz unzwerfelhaft Dagegen wurde die Waffe ſelbſt
durch den zugezogenen Sachverſtändigen als eine ſolche erkannt
mit der es nur unter ganz beſonderen Bedingungen möglich ſei
einen Menſchen zu tödten Die Geſchworenen bejahten die
Schuldfragen bezüglich der unzüchtigen Handlungen dürchweg
verneinten dagegen die auf verſuchten Todtſchlag gerichteten Der
Gerichtshof erkannte in Uebereinſtimmung mit den Anträgen der
Staatsanwaltſchaft auf eine Strafe von 5 Jahren Zuchthaus
5 Jahren Ehrverluſt und rn der Koſten ſoweit dieſelben
ſich auf den erſten Theil der Anklage beziehen

Weimar 6 Okt Die weimariſche Turnerfeuerwehr
feierte geſtern das Feſt ihres 25jährigen Beſtehens Jn

Gegenwart der Vertreter der Behörden c fand nach verſchiedenen
Exerzitien ein Angriff ſtatt auf das als brennend bezeichnete
Rathhaus Die Löſcharbeiten wurden mit großer Präziſion
ausgeſührt Jn der Turnhalle fand alsdann ein Feſtaktus ſtatt
Der Commandeur der Turnerfeuerwehr Faktor Zohler begrüßte
die Anweſenden und theilte mit daß die Stadt zur Erinnerung
an dieſen Tag der Feuerwehr einen werthvollen ſilbernen Bechere habe Nach Verleſung des Geſchäftsbevichts hielt Herr

of Dr Biedermann Leipzig welcher am 3 Okt 1859 hier
ſelbſt das Juſtitüt begründet die re Am Abend fand in

urnhalle Ball ſtatt

Auf dem Friedhofe zu Weimar wurde am Sonntag vorm
ein Grabdenkmal enthüllt das eine Anzahl Schüler des verſtorbenen
Oberlehrers Dr Peter demſelben gewidmet hat

Vermiſchtes
Der Brand des Schloſſes Chriſtiansborg in Kopen

hagen Ueber die Entſtehung und den Verlauf der furchtbaren
Feuer runſt meldet man noch folgendes Mit Rückſicht auf die
Entſtehung des Brandes herrſcht noch die größte Ungewißheit
aber alles zeigt doch darauf hin daß eine Unvorſichtigkeit mit der
Einheizung die Feuersbrunſt veranlaßt hat Wegen der dicken
Mauern des Schloſſes war es nothwendig mehrere Tage vorher
einzuheizen wenn das Schloß in Gebrauch genommen werden
ſollte Da nun am Montag der Reichstag welcher im Schloſſe
ſein Lokal hat zuſammentreten ſollte iſt ſchon ſeit mehreren Tagen
eingeheizt worden Während aller dieſer Zeit iſt Brandgeruch
bemerkt worden man meinte aber daß dieſer vom Hofe herrühre
und kümmerte i nicht eingehender darum Freitag nachmittag
nach 4 Uhr endlich ſand ſich der Brandinſpektor ein ließ den Fuß
boden im Ritterſagle aufbrechen und entdeckte dann daß Feuer
da war Daſſelbe verbreitete ſich glimmend bis es endlich um
5 Uhr plötzlich aus beiden Stockwerken des Ritterſaales herans
ſchlug Eine um 6 Uhr erfolgende Gasexploſion zog in einem
Nu den ganzen öſtlichen Flügel in das Bereich der FlammenUhr fingen die Pfeiler und die oberen Geſimſe an beragbzuſtürzen

nd gleichzeitig brach das Feuer durch s Dach und durch zwei

Pugren und a einigt u ettengeſprengt Kurz nachher ſtürzte das ganze Da üdlichene Hrab ind nach ein en Aiigenblitten ſtand der gen

al in Se 715 Uhr ſchlug das Feuer durch s Dach des
Kirchenflügel Feuer um

92 Uhr r das Schloß in l Lohe wie das Feuer au
um dieſe Zeit anfing die Keller anzugreifen mit ihren großen
Vorräthen an Prinbon und Kohlen Die Keller wurden augen
blicklich unter Waſſer geſetzt Gegen 11 Uhr bedrohte das Feuer
die Schlößkirche und wenn dieſes Gebäude Feuer fing war
Thorwaldſen s Muſenm kaum zu retten In einer u tunde
ſah es ſehr bedenklich aus Dann wurde ein Verbindungsgebäude
de dem Schloſſe und der Kirche mit Dynamit geſprengt

llle Fenſter in dem umgebewen Stadtviertel zerſprangen durch
den furchtbaren Knall aber es gelang auf die erwähnte Weiſe
der Verbreitung des Feuers Einhagit zu thun Gegen 3 r
morgens war für die weitere Verbreitung des Feuers alle Gefahr
vorüber

S b
Die Cholera

Nach dem amtlichen Cholerabericht für Jtalien kamen amSonnkag vör in den Provinzen Alelande 2 Erkrankungen
e Aquile 2 1 Bergamo 7 2 Bologna 2 2 Brescia

32 Caſerta 2 1 Cremona 16 11 Cuneo 57 27 Genug 43 28
Stadt Genna 27 12 Spezzia 3 Modena 2 2 Neapel

665 36 Stadt Neapel 96 25 Novara 2 1 Parma 8
Reg nell Emilia 83 0 Rovigo 3 2 Turin 4 Stadt
Venedig 10 Provinz Ferrara 5 4

eeeteeeee SVereine und Verſammlungen
Kongreß des Vereins für Sozialpolitik

Bericht der FgaleZeitung

Frankfurt a 6 Okt
ten minl ung des Vereins für Sozialb itik an welcher 50 Mitglieder theilnahmen ſand hem unter

em Vorſitze des Proſeſſors Naſſe Vonn ſtatt A

befindet

ch Ban von Schulen u

nannte Freiherr von Roggenbach und Oberbürgermeiſter
quél

Ueber den erſten Gegegenſtand der Tages Hrdnung Maß
regeln der Ge u än Verwaltung zur Erhaltung f

bedes bäuerlichen Grundbeſitzes im Anſchluß an die Er
eöniffe der Unterſuchungen über die vbänerlichen Zu

tände erſtattet das Hauptreferat Profeſſor Conrad Halle
Er geht davon aus daß die ſämmtlichen bisher vorgenommenen
Enquèten über die Lage des bäuerlichen Grundbeſitzes entweder
lückenhaft oder einſeitig peſſimiſtiſch vorgenommen worden ſind
ſodaß auch die Ergebniſſe jener Enqueten ſehr vorſichtig betrachtet
werden müſſen Das gelte ſowohl von der Erhebung in Preußen
wie von der in Baden So ſei z B überall ſehr eingehend ge
ſchildert die 5g infolge des Stillſtandes oder des Sinkens der
Getreidepreiſe aber was nicht geſchildert ſei das ſei die Folge
des Steigens der Viehpreiſe und auch der Bedüriniſſe des bäuer
lichen Standes Ferner habe man überall nachdrücklich hervor
e das Sinken der Holzpreiſe nämlich da wo es ſich um

en Verkauf von Holz ſeitens der Waldbeſitzer handle aber ver
ſchwiegen habe man die Vortheile derer welche Holz hätten kaufen
müſſen Profeſſor Conrad iſt weit davon entfernt eine Partei
lichkeit bei der Vornahme ſolcher Erhebungen vorauszuſetzen
er erklärt daß die von ihm hervorgehobenen Mängel
einer jeden Enquéte anhaften und naturgemäß anhaften
müſſen gleichviel über welche Wirthſchaftsgebiete man ſie vor
nimmt denn die igen deren Lage unkerſucht werdenPrr ein natürliches eſtreben dieſe Lage in möglichſt dunklen
Farben zu ſchildern Statt einer Enqute einpfiehlt Conrad eine
vorſichtig vorzunehmende Statiſtik Bezüglich der gegenwärtigen
Lage der deutſchen Landwirthſchaſt iſt Conrad der Meinung daß
ſie eine äußerſt ſchwierige geworden ſei Das beweiſen die zahl
reichen Subhaſtationen überhaupt der häufige Beſitzwechſel Aber
fügt Conrad hinzu dieſe ſchwierige Lage iſt eher eine vorüber
ehende Kriſis als ein dauernder Nothſtand und Rückgang Esßaldeit ſich nach ihm nicht um eine innere Gefahr und es iſt

deshalb ſehr gefährlich dem Bauernſtande die Ueberzeugung bei
prager nur der Staat könne ihm helfen Damit will Conrad
ich nicht auf den einſeitigen Standpunkt des Laissez faire ſtellen

aber ſelbſt wenn man zugeſtehen wollte daß der Staat helfen
müſſe ſo werde man bald einſehen daß er nicht viel helfen könne
Uebrigens läßt ſich x eigne Jnitiative der Landwirth
ſchaft manches beſſern Eine ſparſamere Ausſaat eine intenſivere
Art der Wirthſchaſt eine Steigerung der Viehwirthſchaft ſpeziell
werden allein ſchon einen merklichen Aufſchwung herbeiſühren
Auch dürfe man nicht den zufälligen Umſtand vergeſſen daß in
den letzten 13 Jahren eigentlich nur zwei gute Roggenernten ge
weſen ſind Nicht zufällig freilich ſei die Belaſtung mit Abgaben
die allgemeine Steigerung der Anſprüche an die Lebenshaltung
und die Zerſplitterung des bäuerlichen Beſitzes Die Zahl der wohl
arrondirten ſpannfähigen Bauerngüter nehme entſchieden ab Aller
dings u man unterſcheiden in welcher Form der arrondirte
Bauernbeſitz verſchwindet nicht jede Form iſt abſplut volkswirth
ſchaftlich zu verwerfen wenn nur nicht der Bauernbeſitz vom Groß
grundbeſitz zum Zwecke der Bildung von Latifundien aufgeſogen wird
das letztere iſt entſchieden ſchädlich Ebenſo ſchädlich freilich auch
die Zerſchlagung der kleinen und mittleren Beſitze wiewohl rein
politiſch betrachtet die n rn der Zahl der Grundbeſitzer als
ein Damm gegen die Zunahme der Sozialdemokratie zu betrachten iſt
Was die Mittel zur poſitiven Beſſerung der Lage des Bauern
ſtandes anlangt ſo empfiehlt Conrad die Verbindung der Land
wirthſchaft mit der Jnduſtrie namentlich die Heranziehung der
Hausinduſtrie An eine künſtliche Beſſerung durch Schutzzölle
glaubt Conrad nicht Eine bedeutende Steigerung der Getreide
zölle werde die Jnduſtrie in einer Weiſe beeinträchtigen daß ſich
bald ein Sturm dagegen erheben würde Getreidezölle empfiehlt
Conrad nur als Retorſionszölle gegen die amerikaniſche
Landwirthſchaft aber auch die nur wenn Deutſchland Frankreich Heſterreich und womöglich Eng nd ſich über eine ent

ſprechende e nie Da aber die Ausſicht auf
das Zuſtandekommen einer ſolchen Vereinigung ſehr gering ſei
ſo müſſe man auf andere Mittel denken und da ſei zunächſt die
Aſſociation des Bauernjſtandes und die Organiſation des Abſatzes
Bei uns ſei der Bauer im Gegenſatz zu dem amerikaniſchen
Farmer faſt ausſchließlich auf den Abſatz durch Vermittler an
gewieſen welche gar kein Jntereſſe haben dem Produzenten
praktiſchen Rath zu ertheilen Es fehlt bei uns an genügenden
WMarktplätzen und Getreide Markthallen durch welche auch dem
Bauern beigebracht wird was er vorzugsweiſe zu produziren
habe Sodann wendet ſich Conrad gegen das Erbrecht und
ſeine Anwendung auf die bäuerliche Eintheilung Jmmer mehr
beſeſtigt ſich die Ueberzengung daß das Erbrecht für den Grund
beſitz ein anderes ſein muß als für das mobile Kapital Die
Landwirthſchaſt könne nur dann mit Freudigkeit betrieben werden
wenn bei dem geringen Augenblickserfolge wenigſtens bie Wahr
ſcheinlichkeit vorhanden ſei daß die eigenen Söhne da ernten
werden wo die Väter geſäet haben Die Teſtirfreiheit habe ſich
in den Ländern wo ſie beſteht z B in England keineswegs
ſegensreich erwieſen für die Zuſammenhaltung der Familie
Bei uns werde ſie mit großer Geſahr verbunden
ſein weil ſie in ihrem Gefolge die LatifundienWirthſchaft
haben werde Conrad ſpricht ſich deshalb aus für eine geſetzliche

ſtſtellung des Anerbenrechts für den Grundbeſitz in dem
neuen deutſchen Civilgeſetzbuch Die Forderungen der Miterben
an den Anerben müßten unkündbar und zu einem niedrigeren
Zinsfuß als dem landesüblichen alſo etwa 3 Proz ein
etragen werden Wie iſt ferner der Güterſchlächterei mit
rfolg entgegenzutreten Durch Zuſtimmung der Verwaltungs

behörden zur Gütertheilung in den erſten fünf Jahren nach dem
Verkauf höhere Beſteuerung ſolches Grundbeſitzes der ſich nicht
in den Händen von Landwirthen ſondern von Gewerbetreibenden

det o Die zunehmende Verſchuldung infolge der Steuer
verhältniſſe müſſe gemindert w
ſeitens der Komnmun e e es Man dürfe nicht beim

dergl ohne Rückſicht auf die Lage der betr
Landſchaft einem Luxus huldigen der nicht abſolut nothwendig
ſei Ferner ſolle man der Grundſteuer als ablösbare
Grundlaſt erklären
Bauern durch Hypotheken und HandSchulden habe die Statiſtik
feſtgeſtellt daß zum Peſſimismus noch keine Veranlaſſung vor
liegt Jedenfalls ſei der Bauernſtand nicht höher verſchuldet als
der größere Grundbeſitz und die Zahl der Bauerngüter welche
ganz uünverſchuldet ſind ſei in Deutſchland doch größer als man
vor der Statiſtik geglaubt Auch dürfe man nicht überſehen daß
vielfach Hypothekenſchulden zu Meliorationszwecken aufgenommen
werden alſo nicht ſo bedenklich ſeien vielmehr häufig eine Werth
vermehrnng des Grundbeſitzes bezeichnen Eine andere Frage ſei
wie die Hypotheken beſchafft werden und hier empfiehlt Conrad
die Organiſation des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftskredits
Das abſolute Verbot der hypothekariſchen Verſchuldung hält
Conrad für unmöglich ebenſowenig die Uebernahme derſelben
durch den Staat gegen pfandbriefliche Unterlage denn das ſt
nur den Wucherern ihre Beute ſichern Daneben müſſeeine deſondere große LandesKreditanſtalt für den Grundbeſitz
ebildet werden welche durch Gründung recht zahlreicher kleiner
okaler Kreditanſtalten den Bedürfniſſen des Bauernſtandes Be
friedigung ſchaffe

Das Referat Conrad s fand lauten Beifall

Den weiteren Berichten Kiren wir die Mittheilung voraus
daß in den Ansſchuß neugewählt wurden Freiherr v Roggenbach
Geibel Dr Brentano Dr Schoenberg DannenbergEonrad Profeſſor Cohn Bueck und Profeſſor Gneiſt
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Todesfälle
Der frühere nationalliberale Reichstagsabgeordnete für de

6 hannoverſchen e W er Stegemann zu
a

rofeſſor

8 Beiſitzerl b
EſſenRenzelſelde hei Aſendorf i pt in Bad Johanniserg im Rheingan i ein dec Ken e

indert werden durch größere Sparſamkeit

Bezüglich der eigentlichen Verſchuldung des

Lei zig s Okt Bei der heute angefangen iehnung der
4 Kioſſe ob königl ſächſ Landes Lotterie fielen un auf

olgende Nummern r60,000 M auf Nr 7129
10,000 M auf Nr 517925000 M auf Nr höss 1118t 22261 68591 70217 75657 92024

3000 M auf Nr 7913 8508 12666 26876 83899 50417 56277

o e 92782 ſitgs e mN auf Nr 5666 6848 12178 12806 21654 19932817 34213 35540 38489 39080 39535 39733 39879 43216 S

45980 52517 55615 56365 78217 85459 89211 91786 91834 92638
500 M auf Nr 6376 8749 9672 11087 12568 138010

16362 17939 24670 27085 29557 29899 33598 34062 35933 39
41757 57061 57173 60261 67173 73099 73819 77721 78895 6
81377 81842 82841 84860 87286 88732 91310 97850 99377

300 M auf Nr 120 980 1705 2600 2774 3445 5811 7074 7159
8380 8886 12004 12185 13909 18439 19448 19612 20542 26691
22610 23774 25886 26588 26989 27431 27483 27940 29787 31231
31459 31867 31988 33871 34367 34936 35470 35795 36061 37510
37518 37693 37817 38314 38941 41401 43102 43920 44083
44627 45803 46092 49132 49968 50995 51551 594591 55380 55865
56246 56629 56791 57015 57479 59099 59162 59929 61432 62265
62407 63380 64508 65115 67655 68426 69344 69596 69982 73592

ſoll 74481 74623 74827 76019 76318 76754 77971 79025 79553 80553
80570 81341 81774 82100 82352 82597 83409 84355 85019 85176
86245 86923 87322 88218 88235 90172 90894 91630 92770 92836
94520 97296 97847 97862 98493 99338 99746

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Okt Die Stimmung der heutigen Börſe

war durchaus luſtlos und wenn das Angebot auch eigentlich nur in dem
leitenden Spielpapier der Kreditaltie größere Ausdehnung erlangte ſo genügte
daſſelbe doch um bei dem vollſtändigen Mangel an Kaufluſt faſt überall eine
Ermäßigung des Kursniveans herbeizuführen Der Schluß verkehrte wie bereits
telegraphiſch gemeldet ruhig Man notirte Kreditaktien 481 78 9 Frau
zoſen 510 11 Lombarden 250 Mecklenburger 208 Mainzer 11 J
Lübeck Büchener Oſtpreußen 103 Marxienburger 83 2 Galizier113, 13 Gotthardbahn Elbethalbahn 306 Diskonto Geſellſchaft
198 7 Deutſche Bank 151 Laurahütte 103Ruſſen Dortmunder Union 71

00 Jm Verkehr des Weltpoſt vereins werden vom 8 Okt d J ab die
durch Prägedruck auf Karten papier hergeſtellten Zeichenvorbilder
denjenigen Druckſachen gleichgeſtellt welche gegen ermäßigte Taxe
befördert werden dürſen Dieſe Gleichſtellung tritt übereinſtimmend auch für
den inneren dentſchen Verkehr ein Für dieſen Verlehr kommt zugleich
das bisher in den Ausführungs Beſiimmungen zur Poſtordnung ausgeſprochene
Verbot der Zulaſſung von Gegenſtänden welche mit der Blindenſchrift her
geſtellt ſind gegen die Druckſachentaxe in Anſehung der durch Prägedruck ver
vielſältigten Gegenſtänden mit Blindenſchriſt ebenfalls in Fortfall

Prag 6 Okt Beide Elbſchiffahrtsgeſellſchaften Keite und
Nordweſt geben heute betannt daß ſie die Uebernahme weiterer Zucker
transporte auf der Elbe einſtellen müſſen weil wegen des ſchlechten
Waſſerſtandes und des großen Güterandranges der vorhandene Schiffspark zur
Bewältigung der vorhandenen Quanten nicht ausreicht

Dividenden Dillinger Hüttenwerke 13 Proz HKammgarn
ſpinnerei Düſſeldorf 35 M pro Aktie Hagener Gußſtahl 7 Proz
Aktienbrauerei Königſtadt Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 7 Okt

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 M beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 142 150 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Land 140 155 M
feine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo altes 29,50
bis 30 neues 27 28 M Hafer 1000 Kilo bis 140 M Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen 160 200 M Kümmel
100 Kilo 53 54 Mark Rapps 1000 Kilo 235 245 Mark
Mohnſamen v 100 Kilo blau 38 39 Mark Stärke
100 Kilo 35,50 Mark gefragt rin 10,000 Liter
re loco Kartoffel Mark Rüben MarkRüböl 100 Kilo 51,75 Mark Solaröl 100 Kilo 0,825 30
1750 18,00 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 950
Mark helle 10 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14,00 MKleie Roggen 100 Kilo 11,25 Werzenſchale 10 M
Weizengrieskleie 1050 11,00 M Oelkuchen 100 Ko
hieſige 1450 fremde 13,50 M

Halle 7 OktBericht von H Wagner Sohn H
Bei flauer Haltung des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualitäten 153 bis
159 Mark geringere 138 150 Mark Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br je nach Qualität 144 150 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br geringere Sorten 108 120 M mittlere 123 132
feinere 135 150 bez feinſte höher ter Raps 12 Säcke
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br in alter und neuer Waare
84 93 Mark Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br 198 210 M Mais 1000 Kilo Donau Mark
do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 Kilo M
Strohpreife Halle 7 Hkt Langes Roggenſtroh von

20 22 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 M pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 00 4,25 M von Fuhren Grummet
2,00 2,50 M pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr 1200 Pfd

Waagren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
4 Okt 6 Okt

Kryſtallzucker

gern ges e 18,80 19,20 M 1920 1050 W
gernuaer I8,10 18,40 M a 18,50 18,80 M
Kornz Rend 88 o 18,20 18,49 M 18,50 18,70 Mahet h 14801008 e K

Tendenz am 6 Okt Steigend
Brodraffinade u
Brodmelis 27 50 M 27Cem Rafſinade 50 25,50 26 25 MGein Melis c 22,00 2425 3

Tendenz am 6 Olt Unverändert

e e egr a 9v r 88 loco zh äh S pr Okt 40,75 pr Nov 40,75 prOkt Jan 40,805 r Havannazuger Nr 13 13 nomirellLondon Ott TelegrNüben Rohe 10 ſeſt

Wafferſtands Nachrichten
Saale Halle J Oit abs i66 7e e e Be i t6 O Weüntr e d0,40 Barty 068 Diecden Du rn aus Veta

Nach Schluß der Revaktion
Kairo 6 Okt Telegr Meldung des Reuter ſchen Bureaus

Ein offizieller Bericht des Majors Kitchener meldet daß nach
dem Schiffbruche eines Dampfers Stewarts ein Scheikh

ſich erboten habe Stewart durch die bis Merawi zu
führen Auf dein Wege derthin ſeien die Begleiter Stewarts
ermordet worden



veore Qualttäten

Eigros Preiſen allen Wanren
Gesehe äfts Erö öffnung e en

Einem ehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am 5 October a e unter der Firma

Louis Bauchwitz
in dem früher Salym ſchen Geſchäfts Lokale

S Leipziger Strasse 3 nahe am Markt
ein feineres Herren und KnahenGarderohen Geſchäft

eröffnet habe Für Beſtellungen nach Maaß habe ich einen der tüchtigſten und erprobteſten Zuſchneider engagirt ſowie mein Lager mit einer ſehr großen
Auswahl der beſten und eleganteſten in und ausländiſchen Stoffe aſſortirt

Jch bitte um geneigte Berückſichtigung meines Unternehmens und zeichne Hochachtungsvoll

Bann c 2

Detail Verkauf

r ſt dieHerbst un Winter Falgon 1884
erſchienenen Neuheiten in

Damen und Mädehen Fläntelnvon den vimioſten bis eleganteſten Genres für jede Figur paſſend

c ehlen zu billigſten fe e ſen
achmann C Koslowslki4S8 gr Ulrichſtraße Salle neben dem lin Defſaner

D Special GeschäftJ 333 Co
empfehlen

den Empfang ihrer Modell Hütefür die n und Winter Saiſon

Gleichzeitig nehmen wir Veranlaſſung auf unſergroßes Lager Arhauter ſowie v garnirter sie
zu eivilen Preiſen aufmerkſam zu machen

W ontrando Wettin 3 rer Jite

rn J del
alle aa

Leipziger Straße 105
Lager aller

WVäſchegegeuſtände

für Herren Damen und Kinder
Größte Auswahl in

Den 1 October 1884 modernſte Ferne von

9

u

Mit dem vent Enge übergab ich käuflich meine ſeit zwölf Jahren is zu den feinſten Genres

M linnegehabten Localitäten r Weiſntraubes dem Gaſthofs er Herrnfür Knaben und Mädchen jeden Alter e e Rnab en üke
Wsüreng für das m r im arößten e eſſen ertrauen und ſchon d r an Hit in reich

ohlwollen meinen beſten Dank un e Bitte daſſelbe auf meinen Herrn n inS n neueſten Nachfolger zu übertragen derſelbe wird in coulanteſter S den Ruf des Austw
d zu e Hig isenſg

Preiſen einpf Locals zu erhalten ſuchen Hochachtungsvoll und ergebenſt oepiehal

Gust Schroedev V e 14drwann s h Bezugnehmend auf Obiges erlaube mir die geehrten Herrſchaften Wettins

n und Umgegend ganz ergebenſt darauf aufmerkſam zu machen daß ich das ſeit45 gr Ulrichſtraße 45 dem 1 r et r de h F 1 I a Ogroße Partie Tapeten in Reſten bis zu 20 Stüch immer in der alten Weiſe fortführen werde erhalten Sie mir das meine von 4 an empfiehltkeine u ekeh o dern nur hoberne Sachen gebe hererc Herrn nger bewieſene Vertrauen durch prompteſte coulanteſte Bedienung J H Schmidt
feinſte Biere und Weine werde daſſelbe zu rechtfertigen ſuchenAnterw itbienhrei ab Hochachtend Wv Formnann

c e Zugleich empfehle Riebeck ſche Lagerbiere in Gebinden meinen Herreno zu Originalpreiſen ſowie ſtets reife Flaſchenbiere 24 Flaſchen 3

O Nockler
Schmeerſtraße Nr 29

BormannA Krantz Nacht n r Er VhrrrhunHKaffee Aufgussmaschine d e men
5 er Steinstr Il Halle a gr Steinstr S r ionickeWVBedentendſte Auswahl am Platze etwelche auf Verdau und Nerven nachtheilign Cacaos Bisenits Waffeln alle denkbaren wirken Prreicht dies durch einmaligenon re Se e ten h gen Wer Drainröhreneren s timmte Filtrationsäauer wobei kein in allen lichten Weiten ſind vorräthiges e an s Vanille S e e en en auf der TrothaSennewitzer Actiendeutſche und fran von der e Daheim n ren Zei Ziegelei zu SennewitzCandirte un Früchte in Gläſern

Mark 1,60 2 225 2,50 8 4,50 pr Stück
Verkaufesstellen in Halle aS

Hempelmann an
amilienNachricht

Heute früh 3 Uhr ſtarb plötzlich undunerwartet an einem Sir ag mein

A L Müller Co lieber Faite unſer guter Vater derGutsbeſißer G SchneivewindD a T u mit er Firma der Fabrikanten Gebr Arnat Wbentjehte Mus tfurdirt

a n Nerwandtes und Bekannten anWlteven den 6 Oktober 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Grosse Auswahl in Artikeln für
Wiederverkàäufer

GHaupt Niederlage von van Routens Holl Cacao

Preise für 2 4 ö s 12 20 Tassen

225 e meee zur Beſchiee Publkem die ergebene erna nen Wektelunt
n u im Thü Eilgüter eits und Hilfs i fü wert unda e nerie rer Giſenb r Klee e et g Näherea ermann Graeb S u rnationale Ausſtellune e Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck unb Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

König in H
Für den W täget zntwortlich
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